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Impressionen Naturpark-Markt 2026
Am 5. Juli fand in Tegernau der 11. Naturpark-Markt statt. 

Trotz hochsommerlicher Temperaturen präsentierten insgesamt 35 Marktbeschicker 
ihre vielfältigen regionalen Erzeugnisse und boten den zahlreichen Besucherinnen 
und Besuchern ein abwechslungsreiches Genuss- und Einkaufserlebnis. Bürgermeister 
Stefan Niefenthaler eröff nete den Markt gemeinsam mit Landrätin Marion Dammann.  

Die Schülerinnen und Schüler der Naturpark-Schule umrahmten die Eröff nung mit mu-
sikalischen Beiträgen und sorgten für einen stimmungsvollen Auftakt. 

Im Anschluss an die Eröff nung nutzten die Gäste die Gelegenheit, die liebevoll gestalteten Marktstände zu besuchen, regionale Spezia-
litäten zu probieren und mit den Ausstellern ins Gespräch zu kommen. 

Die Gemeinde Kleines Wiesental möchte sich 
bei ALLEN bedanken, die zum Gelingen des 
Naturparkmarktes einen Beitrag geleistet 
haben. Ein großes Dankeschön geht an die 
Anwohner der Tegernauer Ortsstraße.

Gemeinde Kleines Wiesental
Daniela Dürr

REDAKTIONSSCHLUSS
für das nächste Mitteilungsblatt

Mittwoch, 29. Juli 2026, 12.00 Uhr

Wir suchen: 
einen Minijobber (m/w/d) für den Ortsteil Bürchau

Weiteres unter „Mitteilungen für die Ortsteile“

Wir bitten um Beachtung:
wegen der Sommerpause

erscheint in der KW 34
kein Mitteilungsblatt!

 Nächste Gemeinderatssitzung
29. Juli 2026

um 20 Uhr
weiteres unter

„Öff entliche Bekanntmachungen“
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Wichtige 
Rufnummern

ÄRZTLICHER 
BEREITSCHAFTSDIENST
Allgemeinmediziner  in der Gemeinde:

Hausarztzentrum Schliengen,  
Zweigpraxis Wies+Tegernau 07635 - 23 32

Rufnummern für den ärztlichen 
Bereitschaftsdienst!
An den Wochenenden und Feiertagen sowie zu 
den sprechstundenfreien Zeiten stehen nieder-
gelassene Ärztinnen und Ärzte ihren Patientin-
nen und Patienten für die Notfallversorgung wie 
gewohnt zur Verfügung.

Allgemeiner Bereitschaftsdienst
Rufnummer für den Ärztlichen Bereitschafts-
dienst (allgemein,- kinder-, augen- und HNO-ärzt-
licher Bereitschaftsdienst): 116117 (Anruf ist kos-
tenlos). Ärztliche Hilfe erhalten Sie auch online 
über das „Patienten-Navi“ unter www.116117.de 
<http://www.116117.de>

Akut lebensbedrohliche Notfälle werden wei-
terhin vom Rettungsdienst versorgt, der unter 
der Rufnummer 112 zu erreichen ist.

Zahnärztlicher Notfalldienst
0761/120 120 00

Öff nungszeiten und Anschriften 
der Bereitschaftspraxen:
• Allgemeine Bereitschaftspraxis Lörrach

Spitalstr. 25, 79539 Lörrach
Mo., Di., Do.   18 – 21 Uhr
Mi., Fr. 16 - 21 Uhr
Sa., So. und Feiertag   8 – 21 Uhr  

• Kinder Bereitschaftspraxis Lörrach
Feldbergstraße 15, 79539 Lörrach
Sa., So. und Feiertag 10 bis 15 Uhr

• Allgemeine Bereitschaftspraxis Müllheim
Heliosweg 1, 79379 Müllheim
Sa., So. und Feiertag 10 bis 18 Uhr

Nur zu diesen Zeiten können Patienten unange-
meldet die Sprechstunde aufsuchen, dazwischen 
und nachts muss die Rettungsleitstelle (112) an-
gerufen werden.

Werktags bleiben weiterhin die jeweiligen Hau-
särzte für ihre Patienten zuständig.

WEITERE NOTRUFE 
(VORWAHLFREI):
Feuerwehr und Rettungsdienst 112
Polizei 110
Krankentransport 19 222

STROMNETZE 
- STÖRUNGSNUMMER:
Kraftwerk Köhlgartenwiese GmbH
zuständig für Elbenschwand, Raich, 
Sallneck, Tegernau und Wies:
07629 - 811

ED Netze
zuständig für Bürchau, Neuenweg und Wieslet:
07623 - 92 1826

FRITZ-BERGER-STIFTUNG 
-  PFLEGESTÜTZPUNKT & IPUNKT 
Der Pfl egestützpunkt berät kostenlos und neu-
tral über Unterstützungsangebote rund um die 
Pfl ege, bei Fragen zur Pfl egeversicherung, Ent-
lastung von pfl egenden Angehörigen, zu Hilfs-
mitteln ,zur Wohnungsanpassung, sowie zu vor-
sorgenden Verfügungen.
Brombacher Straße 4, 79539 Lörrach
Telefon:  +49 7621 410-5033
Telefax:  +49 7621 410-99919
Internet:  http://www.loerrach-landkreis.de
Email: info@pfl egestuetzpunkt-loerrach.de
Öff nungszeiten: montags bis mittwochs von 8.30 
bis 13 Uhr, donnerstags von 15 bis 18 Uhr, freitags 
von 8.30 bis 13 Uhr sowie außerhalb der Öff nungs-
zeiten nach vorheriger telefonischer Vereinbarung.
  
BERATUNGSSTELLE 
WOHNEN&TECHNIK 
Die Wohnberatung unterstützt Menschen mit 
Pfl egebedürftigkeit, Schwerbehinderung oder prä-
ventivem Interesse dabei, sich auf ein langes selbst-
bestimmtes Leben in den eigenen vier Wänden 
vorzubereiten. Dieses Angebot ist für alle Bürge-
rinnen und Bürger im Landkreis Lörrach kostenfrei 
und wird fi nanziert von der Fritz-Berger-Stiftung.
Chesterplatz 9, 79539 Lörrach
Telefon:  +49 7621 410-5065
Email: wohnberatung@fritz-berger-stiftung.de
Erreichbarkeit: Montag 14–17 Uhr, 
Dienstag 9–12 Uhr, Donnerstag 15–18 Uhr

AMBULANTE 
HOSPIZBEGLEITUNG
Der Ambulante Hospizdienst Schopfheim & Wiesen-
tal richtet sein Angebot der Beratung und Beglei-
tung an Menschen mit lebensverkürzender Erkran-
kung und an Hochbetagte in Schopfheim und dem 
ganzen Wiesental (unabhängig von Geschlecht, 
Herkunft oder Religion). Anfragen können vom Be-
troff enen selbst oder in dessen Auftrag z.B. auch 
von Angehörigen, Ärzten oder Pfl egekräften an den 
Hospizdienst gerichtet werden. Das Angebot ist kos-
tenfrei. Die ehrenamtlichen Hospizbegleiter*innen 
besuchen zu Hause, im Krankenhaus oder auch in 
Wohnangeboten für Senioren und in Pfl egeheimen.

Kontaktdaten:
Ambulanter Hospizdienst Schopfheim & Wiesental 
Diakonisches Werk im Landkreis Lörrach, 
Hauptstraße 94, 79650 Schopfheim,
Telefon: 07622 6975 9650 (AB), Email: 
hospizdienst.schopfheim@diakonie.ekiba.de
Koordination: Sofi e Harscher, Kerstin Wunderle
Erreichbarkeit: Montag bis Freitag 9:00 Uhr bis 
14:00 Uhr und nach Vereinbarung.

ZAHNMEDIZINISCHE 
PATIENTENBERATUNG:
Gebührenfreie Zahnarzt-Hotline der 
Zahnärzteschaft Baden-Württemberg
Zähne gut – alles gut? Was, wenn Sie Fragen zur 
Zahn- und Mundgesundheit haben? Planen Sie 
zurzeit eine Behandlung? Möchten Sie sich verge-
wissern, ob es eine alternative Behandlungsmög-
lichkeit gibt? Loch im Zahn – was nun? Welche 
moderne, zahnfarbenen Füllungen gibt es? Wie 
können Zahnfl eischentzündungen behandelt 
werden? Diese und viele Fragen rund um die 
Zahn- und Mundgesundheit mehr beantworten 
die Beratungszahnärzte unter der für die Anrufer 
gebührenfreien. Telefonnr.: 0800 / 47 47 800. 
Dies kostenlose Hotline 0800 / 47 47 800 ist immer 
mittwochs von 15 bis 18 h erreichbar. Bis auf die 
Ferienzeiten, da pausieren auch die Experten. Wer 
bei der Hotline anruft, erhält kompetente Informa-
tionen zu seinen Fragen und praktischen Rat.

CARITASVERBAND FÜR DEN 
LANDKREIS LÖRRACH E.V.
Sozialberatung, Schuldnerberatung, Schwange-
renberatung, Familienpfl ege, Hilfen für psychisch 
kranke Menschen, off ene Jugendarbeit, Beratung 
und unterstützende Dienste für demente Men-
schen und Angehörige, Tel.: 07621 9275 0, Fax: 
07621 9275 17, E-Mail: info@caritas-loerrach.de, 
www.caritas-loerrach.de

FRAUENBERATUNGSSTELLE 
LÖRRACH
Beratung für Frauen und Mädchen ab dem 14. 
Lebensjahr bei sexualisierter, körperlicher und 
psychischer Gewalt, bei Ess-Störungen und in 
Trennungs- und Krisensituationen. Beratung von 
Bezugspersonen und Fachkräften. Tel. 07621-
87105, E-Mail: info@frauenberatung-loerrach.de
HILFETELEFON - Gewalt gegen Frauen 
08000 116 016,  www.hilfetelefon.de

KINDER- UND JUGENDTELEFON
„NUMMER GEGEN KUMMER“
116 111 Mo-Sa 14–20 Uhr kostenlos und anonym

PSYCHOLOGISCHE 
BERATUNGSSTELLE
für Ehe-, Familien- und Lebensfragen 
in Lörrach und Schopfheim, Tel. 07621/3087, 
www.efl -loerrach.de, beratung@efl -loerrach.de

NOT- UND SONNTAGSDIENST 
DER APOTHEKEN
(www.aponet.de oder kostenfrei vom Festnetz 
unter der Rufnummer 0800 00 22 8 33 oder von 
allen Mobilnetzen (Kosten max. 69 ct/Min) unter 
der Rufnummer 22 8 33)

Samstag, 25. Juli 2026
Tumringer-Apotheke, Mühlestr. 5, Lörrach 

Sonntag, 26. Juli 2026
Löwen-Apotheke, Untere Wallbrunnstr. 5, Lörrach
Löwen-Apotheke, Marktplatz 14, 79400 Kandern 

Samstag, 01. August 2026
Frosch-Apotheke, Basler Str. 19, Lörrach
Apotheke im Kaufl and, Großfeldstr. 2, Rheinfelden

Sonntag, 02. August 2026
Apotheke am Markt, Hauptstr. 34, 79650 Schopfheim

Die Notdienste sind jeweils für die Uhrzeit ab 
8:30 Uhr bis am darauff olgenden Tag 8:30 Uhr!

TIERÄRZTLICHER 
BEREITSCHAFTSDIENST
24. Juli 18 Uhr bis 27. Juli 8 Uhr
J. Heinrich, Im Käppele 28, 79400 Kandern, Tel. 
07626/973644 (Großtiere) 

31. Juli 18 Uhr bis 03. August 8 Uhr
K. Jost, Koppengasse 19 A, 79589 Binzen, Tel. 
0152/51625783 (Großtiere)

Kleintiernotdienst: 076211542807
www.tiernotdienst.de/kreis-lorrach/shifts
Pferdenotdienst: Tel.: 032213222154
www.tiernotdienst.de/lorrach-pferde/shifts
Nutztiernotdienst: 032213222043
https://www.tiernotdienst.de/lorrach-nutztiere
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Newsletter – E-Mail-Post
Interessieren Sie sich für die Aktivitäten 
in unserem Projekt? Wenn Sie möchten 
erhalten Sie  regelmäßig unsere E-Mail-
Post  mit aktuellen Informationen, was 

sich bei uns im Projekt tut,
welche Aktionen laufen, 

welche Dienste wir anbieten und wo 
und wie man sich einbringen kann.

Melden Sie sich gerne, dann nehmen 
wir Sie in den Verteiler auf!

Die Seniorenbeauf-
tragte informiert

Es gibt wieder Mittagstisch!
genießen – schwätze – lachen – zusammen sein 
Gemeinsam zum Mittagessen zusammenkommen – was gibt es Schöneres?
 

Donnerstag 6. August 26 
+ Freitag 7. August 26
Schillighof 
2 Termine, damit für alle Platz ist

Schäufele mit Kartoffelsalat und grünem 
Salat 
15.00 €

Montag 24. August 26
12.30 Uhr
Rosenstübchen Neuenweg

Schweinefilet mit Gorgonzolasauce, Gemüse 
und Kroketten
Eisbecher
22,90 €

Aufgrund der begrenzten Plätze ist eine Anmeldung für die Mittagstische erfor-
derlich

Warmes Wasser, 
Wellness, Wohlbefinden!
 

Fahrt in die Therme
Unsere Thermen in der Nähe bieten eine 
großartige Möglichkeit für einen klei-
nen Urlaub und eine Auszeit zum Kraft 
schöpfen und dem Körper und der Seele 
etwas Gutes zu tun. Die Wärme und die 
schonende Bewegung im Thermalbad 
fördern und erhalten die Gesundheit.
 
Für alle, die nicht gerne allein baden 
gehen oder auch die kurvige Autofahrt 
scheuen, bieten wir hier eine gemeinsa-
me Thermenfahrt an.
 
Der nächste Termin ist:
Dienstag, der 21. Juli 2026 
diesmal 
zur Balinea Therme Bad Bellingen
 
Abfahrt 9.30 Uhr ab Tegernau 
Rückfahrt ca. 13.30 Uhr 

Eintrittspreis: 
„fit in den Tag“ spezial: 14,50 €
 
Wir bitten um Anmeldung.
 
Die Fahrt wird wieder finanziert durch 
die Barbara Carl-Stiftung -
 
Vielen Dank!

Telefonnummern der Gemeinde Kleines Wiesental
Zentrale Tina Schmidt 07629 /9110-0
Fax /9110-99

Bürgermeister Stefan Niefenthaler  /9110-10
Hauptamt/ Bauamt Claudia Brachlow  /9110-20
 Annette Grether     /9110-23
Einwohnermeldeamt Marita Schmidt   /9110-21
 Stefanie Bauer  /9110-22
Rechnungsamt Christine Dreher   /9110-60
 Tanja Kirchner   /9110-61
 Samanta Dreher    /9110-62
Steueramt/Grundbucheinsichtstelle/ Elke Kiefer  /9110-42
Friedhofsverwaltung 
Personal-/Ordnungsamt/ Daniela Dürr /9110-24
Tourismus
Seniorenbeauftragte Melanie Mühlhäuser     /9110-14
Werkhof    07629/9128754
Öffnungszeiten: Mo. Mi. Do. Fr. 8.00  - 12.00
 Di. 14.00 - 18.00
E-mail: info@gdekw.de, www.kleines-wiesental.eu
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Jahresversamm-
lung 2026 
Förderverein „Leben 
und Bleiben im Tal“ 
blickt auf erstes er-
folgreiches Vereinsjahr 
zurück
 
Bei der Jahresversammlung 2026 des För-
dervereins „Leben und Bleiben im Tal e.V.“ 
blickten Vorstandsteam und Mitglieder auf 
das erste Vereinsjahr zurück. Dabei wurde 
deutlich, dass der noch junge Verein bereits 
vielfältige Unterstützungsmaßnahmen für 
das Seniorenbüro „Leben und Bleiben im 
Tal“ auf den Weg gebracht und sich als en-
gagierter Partner etabliert hat.
Der Förderverein wurde am 13. Juni 2025 
gegründet und bereits am 7. Juli 2025 als 
eingetragener Verein geführt. Das erste Mit-
glied trat dem Verein am 25. Juni 2025 bei. 
Inzwischen zählt der Förderverein 92 Mit-
glieder. Damit wird das Seniorenbüro nicht 
nur finanziell durch Mitgliedsbeiträge und 
Spenden unterstützt, sondern auch ideell: 
Die Mitglieder setzen ein sichtbares Zei-
chen für Zusammenhalt, Engagement und 
Unterstützung älterer Menschen im Tal. 
Im Rahmen der Versammlung wurde erläu-
tert, welche Aufgabe ein Förderverein über-
nimmt. Er ergänzt die reguläre Finanzierung 
und ermöglicht zusätzliche Angebote, Pro-
jekte und Anschaffungen, die sonst nicht 
oder nur schwer realisierbar wären. Ziel ist 
es, Angebote zu fördern, die den Menschen 
im Tal unmittelbar zugutekommen. Dazu 
zählen insbesondere Maßnahmen rund um 
Begegnung, Kommunikation, Mobilität, Be-
ratung, Information sowie ehrenamtliches 
Engagement. 
 
Rückblick
Der Rückblick auf das Vereinsjahr 2025/2026 
zeigte die verschiedenen Aktivitäten des 
Fördervereins. Der Verein stellte sich der 
Öffentlichkeit vor, war mit Informations-
ständen unter anderem beim Brauchtums-
markt, beim Lipplegottesdienst und beim 
TUS-Grümpelturnier vertreten und wirkte 
aktiv am Seniorennachmittag mit. Auch 
konkrete Unterstützungsleistungen konn-
ten bereits umgesetzt werden, darunter die 
Förderung einer Thermenfahrt, die Finan-
zierung von Notfalldosen sowie Geburts-
tagskarten. 

Der Schwerpunkt der Förderung richtet sich 
satzungsgemäß auf die Handlungsfelder 
des Seniorenbüros. Dazu gehören unter an-
derem Sitztanz, Mittagstisch, Thermenfahr-
ten, Ausflüge, Vorträge, das Café Digital, in-
dividuelle Beratung sowie das Bürgermobil 
„Mobil im Tal“. Letzteres wird von rund 30 
Fahrerinnen und Fahrern getragen und er-
möglicht wöchentlich etwa zehn bis zwölf 
Fahrten. Damit leistet das Angebot einen 
wichtigen Beitrag zur Mobilität und Teilha-
be älterer Menschen. 
Die finanzielle Entwicklung des Förder-
vereins gestaltete sich ebenfalls positiv. 

Die Einnahmen setzen sich vor allem aus 
Mitgliedsbeiträgen sowie Spenden von 
Firmen, Vereinen und Privatpersonen zu-
sammen. Besonders erfreulich war dabei, 
dass mehrere Seniorinnen und Senioren an-
lässlich runder Geburtstage auf persönliche 
Geschenke verzichteten und stattdessen 
um Spenden zugunsten des Fördervereins 
baten. Die Mittel werden insbesondere für 
Öffentlichkeitsarbeit sowie zur Unterstüt-
zung konkreter Projekte und Angebote 
eingesetzt. Der Verein konnte einen soliden 
vierstelligen Kassenstand vorweisen. Die im 
Vorfeld durchgeführte Kassenprüfung be-
stätigte eine ordnungsgemäße und bean-
standungsfreie Kassenführung.

Wahlen und Ehrungen standen aufgrund 
der erst einjährigen Vereinsgeschichte in 
diesem Jahr noch nicht auf der Tagesord-
nung. Nach den Berichten und der Ausspra-
che wurde der Gesamtvorstand von der 
Versammlung einstimmig entlastet.
 
Ausblick
Der Blick nach vorn zeigt, dass auch für das 
kommende Vereinsjahr bereits weitere Ak-
tivitäten geplant sind. Im Juli ist ein Infost-
and beim Naturparkmarkt vorgesehen. Im 
September unterstützt der Förderverein die 
Verpflegung beim Kinderferienprogramm. 
Für November ist ein Mittagstisch des För-
dervereins geplant. Zudem möchte der 
Verein weiterhin neue Mitglieder gewinnen, 
um die Arbeit des Seniorenbüros nachhaltig 
zu stärken. 

Zum Abschluss der Jahresversammlung be-
stand Gelegenheit für Wünsche, Anregun-
gen und Austausch. Bürgermeister Stefan 
Niefenthaler dankte dem Vorstandsteam 
sowie allen Mitgliedern für ihr erfolgrei-
ches Wirken und das große ehrenamtliche 
Engagement. Er unterstrich, wie wichtig die 
Unterstützung des Fördervereins für das 
Projekt „Leben und Bleiben im Tal“ ist. Die 
Arbeit des Vereins werde von der Gemeinde 
sehr geschätzt und als wertvoller Beitrag für 
das Miteinander und die Lebensqualität im 
Tal wahrgenommen.
 
Fazit
Die Versammlung machte deutlich, dass der 
Förderverein bereits nach kurzer Zeit eine 
wichtige Rolle übernommen hat: Er bündelt 
Engagement, schafft zusätzliche Möglich-
keiten und unterstützt Angebote, die das 
Leben und Bleiben im Tal bereichern.

Ö� entliche 
Bekanntmachungen

Ö f f e n t l i c h e 
B e k a n n t m a c h u n g

GEMEINDERATSSITZUNG
Die Bevölkerung des Kleinen Wiesen-
tals wird hiermit zur öffentlichen Ge-

meinderatssitzung am

Mittwoch, 29. Juli 2026 
um 20:00 Uhr

in das Rathaus in Tegernau herzlich 
eingeladen

 
vorläufige Tagesordnung:  
 

1. Bürgerfragerunde

2. Verabschiedung des langjäh-
rigen Pächters der Fischerhüt-
te am Nonnenmattweiher

3. BuB Vergabe Hackschnitzel-
lieferung für kommunale Ge-
bäude

4. Bauanträge

4.1. Errichtung eines überdachten 
Hackschnitzellagers auf Flst.
Nr. 771, 
Gemarkung Bürchau

4.2. Nutzungsänderung Wohn-
haus zu Wohnhaus mit Feri-
enwohnung auf Flst.Nr. 135, 
Gemarkung Bürchau

4.3. Neubau einer Halle auf Flst.Nr. 
643/2, Gemarkung Sallneck

4.4. Neubau einer Lager- und 
Montagehalle mit Büro auf 
Flst.Nr. 29, 
Gemarkung Sallneck

5. Neubau eines Carport auf Flst.
Nr. 1787, Gemarkung Wieslet, 
Befreiung von den Vorschrif-
ten des Bebauungsplan Teich-
matt

6. Spenden

7. Bekanntgabe nichtöffentli-
cher Beschlüsse

8. Mitteilungen der Verwaltung

9. Verschiedenes
 
Die endgültige Tagesordnung wird an 
den Anschlagtafeln ortsüblich bekannt 
gegeben.
 
Im Anschluss findet eine nicht öffentli-
che Sitzung statt.
 
Stefan Niefenthaler
-Bürgermeister-
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Mitteilungen für 
die Ortsteile

Bei der Gemeinde Kleines Wiesen-
tal, wird für den Ortsteil Bürchau zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt ein

 Minijobber (m/w/d)
gesucht.

Aufgaben:
Pfl ege und Unterhaltung von öff ent-
lichen Verkehrsfl ächen, Grünanlagen, 
sowie vielfältige andere Arbeiten im 
kommunalen Bereich.

Anforderung:
Die Befähigung zum Führen von Mo-
torsägen und Freischneidern wird vo-
rausgesetzt.
Selbständige und zuverlässige Arbeits-
weise

Wir wünschen uns zur Ergänzung unse-
res Teams eine/n aufgeschlossenen/n 
Kollegen/in mit handwerklichem Ge-
schick.

Wir freuen uns über Ihre Bewerbung

Gemeinde Kleines Wiesental, 
Tegernauer Ortsstraße 9
79692 Kleines Wiesental oder per Mail 
an: duerr@gdekw.de

Für Rückfragen steht Ihnen Herr Lorenz 
Tel. 07629/9128754 oder Ortsvorsteher 
Herr Roser 01737161002 gerne zur Ver-
fügung.

Bauplätze in den Ortsteilen 
Niedertegernau und Raich 
zu verkaufen
Die Gemeinde bietet aktuell jeweils 
einen Bauplatz in den Ortsteilen Nie-
dertegernau und Raich zum Verkauf 
an.

Interessierte Bürgerinnen und Bürger 
haben somit die Möglichkeit, in attrak-
tiver Lage ihren Wohntraum zu ver-
wirklichen.

Für nähere Informationen zu den 
Grundstücken steht Ihnen die Gemein-
deverwaltung gerne zur Verfügung. Bei 
Fragen können Sie sich direkt an Frau 
Brachlow, Tel.: 07629/9110-20 oder per 
Mail: brachlow@gdekw.de wenden.
Wir freuen uns auf Ihre Anfrage.

Wasser-Abwasser-
gebühren 2026 

Hinweis vorgezogene 
Jahresablesung! 

Aufgrund einer Systemumstellung im 
Rechnungsamt fi ndet die diesjähri-
ge Jahresverbrauchsabrechnung der 
Wasser- und Abwassergebühren früher 
statt. 

Der Ablesezeitraum der Wasserzähler 
beginnt aufgrund dessen bereits ab 
Ende August 2026 und endet am 01. 
Oktober 2026. Die übermittelten Zäh-
lerstände werden dann von uns auf 
den 31.12.2026 hochgerechnet. Mel-
dungen der Wasserzählerstände zum 
Jahresende bzw. nach dem o.g. Able-
sezeitraum werden deshalb einmalig 
nicht möglich sein.

Die Jahresverbrauchsabrechnung 
erhalten Sie voraussichtlich zum 09. 
November 2026. Die Jahresverbrauch-
sabrechnung im Jahr 2027 wird dann 
wieder wie gewohnt zu den üblichen 
Zeiten im Jahreswechsel 2026/2027 
stattfi nden.

Bei Rückfragen stehen wir gerne zur 
Verfügung.

Anna Grether, anna.grether@gdekw.
de, Tel.: 07629 9110-63
Tanja Kirchner, kirchner@gdekw.de, 
Tel.: 07629 9110-61 (Vertretung)

An alle Mitglieder, Freunde
und Gönner des 
VdK Ortsverband Wies und
VdK Ortsverband Kleines Wiesental

Einladung zu einem 
Tagesausfl ug ins Berner 
Oberland
In Absprache mit der Vorstandschaft 
des VdK Ortsverband Kleines Wiesen-
tal wird der VdK Ortsverband Wies für 
seine Mitglieder und die Mitglieder des 
VdK Kleines Wiesental am Samstag, 
den 15. August 2026 einen Tagesaus-
fl ug unternehmen.
Neben den VdK Mitgliedern sind auch 
alle interessierten Bürger/innen des 
Tales herzlich eingeladen.

Abfahrt: Samstag, 15.08.2026
07,30 Uhr Wies, Bushaltestelle
07,45 Uhr Tegernau, Busbahnhof

Fahrtkosten: 
€ 25,00 für Mitglieder
€ 28,00 für Nichtmitglieder

Anmeldungen: Bis spätestens 01. Au-
gust 2026 bei Rolf Vollmer, 07629/520
Werner Roser 07629/485 oder
Ernstfrieder Brombacher 07629/1275

Die Fahrt führt uns mit einem klimati-
sierten Reisebus nach Trubschachen 
im Emmental zur Fa. Kambly (Feinbä-
ckerei)
10.00 Uhr Besuch der Kambly Erlebnis-
welt mit Einblick in die Geschichte und 
Produktion der Fa. Kambly mit Mög-
lichkeit zum probieren der Produkte 
und Einkauf
Ca. 12.00 Uhr Mittagessen im Bergres-
taurant Blapbach
Ca. 13.00 Uhr Weiterfahrt nach Bern. 
Besichtigung der Altstadt und/oder 
Kaff eepause

Ca.16.00 Uhr Rückfahrt nach Wies bzw. 
Tegernau
Ankunft ca. 18.00 Uhr.

Abschließendes Abendessen auf 
Wunsch im Gasth. „Waldhorn“ in 
Wies-Stockmatt

Für den Besuch bei der Fa. Kambly und 
Mittagessen bzw. Kaff epause bitte 
Schweizer Franken mitnehmen.

Wir würden uns freuen wenn recht 
viele Mitglieder, Freunde und Gäste an 
der Fahrt teilnehmen würden.

Für den VdK Ortsverband Wies und den 
VdK Ortsverband Kleines Wiesental 

Rolf Vollmer
1. Vorstand, OV Wies

Super Schwarzwald!
Rennradmarathon
Am Sonntag 9.8.2026 fi ndet der 
Schwarzwald Super! Rennradmara-
thon statt. 

1200 Teilnehmende fahren mit dem 
Rennrad durch den Schwarzwald und
passieren auch Dörfer im Kleinen Wie-
sental wie 
Tegernau, Neuenweg, Ried, Raich, 
Schwand, Demberg und Wies.
Unterwegs kann an sechs schön gele-
genen Verpfl egungsstationen, u.a.
Ev. Kirche in Tegernau ein Stärkung zu 
sich genommen werden. 

Die Veranstaltung wird nicht als Ren-
nen gefahren und fi ndet im öff entli-
chen Straßenverkehr statt.

Mehr Infos zur Veranstaltung und die 
befahrene Strecke fi nden sich hier:
www.schwarzwald-super.de
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Vorsicht vor eventuellen 
Trittbrettfahrern!
Der Gemeindeverwaltung wurde be-
kannt, dass aktuell erneut ansässige 
Gewerbebetriebe schriftlich kontak-
tiert werden mit der Bitte, Daten des 
Gewerbes für eine Anzeigen zu bestä-
tigen.
Die Gemeinde weist darauf hin, dass es 
sich hier um Trittbrettfahrer handeln 
könnte und bittet um Vorsicht. Es han-
delt sich um keinen Auftrag der Ge-
meinde Kleines Wiesental.

Zwischen der Veröff entlichung der In-
fobroschüre und diesen momentan 
durchgeführten Kontaktaufnahmen 
besteht kein Zusammenhang.

Umweltecke

Aktuelle Öff nungszeiten der 
Kreismülldeponie
Montag bis Freitag von 8 bis 12 Uhr und 
13 bis 16.45 Uhr
Samstag, 14-tägig in den ungeraden 
Kalenderwochen von 8 bis 12 Uhr.

Zu beachten: Einlasszeiten:
08:00 - 11:45 und 13:00 - 16:30 Uhr

Bitte beachten Sie: der Einlass ist nur bis 
15 Minuten vor Schließung (also 11:45 
bzw. 16:30 Uhr) möglich!

Kostenpfl ichtige Annahme von Hausmüll, 
Sperrmüll, Gewerbemüll und Baustellenab-
fälle. Mindestgebühr: 10,- € (Barzahlung).
Grünabfälle sind bis zu einer Anliefermenge 
von 2 qm gebührenfrei.

Fragen zur Anlieferung beantwortet das 
Servicecenter der Abfallwirtschaft unter der 
Servicenummer 07621 / 410 - 1999 oder per 
E-Mail: abfallwirtschaft@loerrach-landkreis.de.

Recyclinghöfe
Schönau  Schönenbuchen 4-6
Schopfheim Lusring 10
Steinen  Bahnhofstraße
Zell  Riedicherstraße 17 

Weitere Recyclinghöfe sowie die jeweils
aktuellen Öff nungszeiten fi nden Sie auf
der Homepage der Abfallwirtschaft Lörrach
http://www.abfall-loerrach-landkreis.de
oder in der Abfall-App.

CleanUpDays 2026 – Ab-
fallwirtschaft unterstützt 
Müllsammelaktionen
Am 12. September fi ndet der RhineC-
leanUp-Day und am 20. September 
2026 der World CleanUp Day statt. Bei 
solchen CleanUps organisieren sich 
überregional verschiedene Organisa-
tionen und Gruppen zu gemeinsamen 
Müllsammelaktionen. Gruppen, Initia-
tiven und Vereine, die sich an solchen 
Aktionen beteiligen möchten, werden 
vom Eigenbetrieb Abfallwirtschaft bei 
der Entsorgung der gesammelten Ab-
fälle unterstützt. Dafür muss im Vorfeld 
eine sogenannte Putzete beantragt 
werden. 

Als Verein/ gemeinnützige Organisati-
on aus dem Landkreis können Sie ein 
eigenes Putzteam organisieren oder 
sich bestehenden Aktionen (Übersicht 
auf den jeweiligen Veranstaltungssei-
ten) anschließen. Bei der Abfallwirt-
schaft können Sie bis zum 14.08.2026 
(Anmeldeschluss RhineCleanUp) oder 
bis zum 28.08.2026 (Anmeldeschluss 
World Cleanup) eine Putzete beantra-
gen und die gesammelten Abfälle da-
durch kostenfrei entsorgen. 

Weitere Informationen sowie das An-
tragsformular fi nden sich online unter 
www.abfallwirtschaft-loerrach-land-
kreis.de/cleanup.

Mitteilungen der 
Ortsteile

Mitteilungen 
aus Bürchau

Ortsvorsteher: Tobias Roser
Sprechstunde:  nach vorheriger 
 Vereinbarung
Handy 0173 7161002
E-mail ov_buerchau@outlook.de 

Gemeindehaus
Unser Gemeindehaus hat eine eigene 
Homepage! 

Einfach mal vorbeischauen: 
www.gemeindehaus-buerchau.de

Betreuung, Vermietung + 
Terminabsprache
Christel Schwald, Tel. 07629-662 

Silberberghütte
Nutzung vorab anmelden bei Manfred 
Leonhardt, Tel. 0173-6662021

Mitteilungen 
aus Elbenschwand

Gemeinderat: Simon Schmidt
privat 07629 912078
Handy 01733214860

Schulhaus-Betreuung Langensee 
Vermietung und Terminabsprache
Cindy Georg, T. 07629/912727 ab 17 Uhr
oder Email: cindygeorg@yahoo.de
Hinweis: Bitte jede Veranstaltung
min. 1 Woche vorher anmelden.

Buckhütte Elbenschwand
Reservierungen und Betreuung
Hüttenwart Rainer Brutschin
Email: r.brutschin@web.de
Mobil 0173 66 34 229 (Whatsapp)
Festnetz 07629 908447
Hinweis: eine Nutzung, jeglicher Art 
(auch Übernachtungen), muss
angemeldet werden!

Mitteilungen 
aus Neuenweg

Ortsvorsteherin: Constanze Schmies
Bürgerstunde: nach vorheriger 
 Vereinbarung
Privat 07673 6193864
E-mail ccschmies@gmail.com 

Belegung und Buchung der öff entlichen 
Räume:
Die Reservierungen des Florian-Saals und 
der Räume im alten Rathaus sind rechtzei-
tig mit Elvira Dießlin abzusprechen bzw. 
anzumelden (Tel. 07673/1720 abends).

Ansprechpartner (Hallenwart) für den 
Weideschuppen ist Constanze Schmies 
Tel. 07673 6193864

Frauenstammtisch 
Jeden ersten und dritten Donnerstag im 
Monat, jeweils ab 19.30 Uhr, fi ndet der Frau-
enstammtisch im Rathaus in Neuenweg statt. 

Interessierte Frauen sind dazu herzlich einge-
laden. Ansprechpartnerin: Elvira Dießlin

Mitteilungen 
aus Raich

Ortsvorsteher: Markus Schlageter
Ried 14 A

Sprechstunde:  2. und 4. Montag im 
Monat   von 19.00 - 

 20.00Uhr (Rathaus)
Handy 0162 7216001 
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Feuerwehrsaal Ried
Vermietung und Terminabsprache
Hildegard Meyer, Tel. 07629 1354

Kulturhaus Kleines Wiesental
Vermietung und Terminabsprache
Ortsvorsteher Markus Schlageter

Mitteilungen 
aus Sallneck

Ortsvorsteher: Dirk Achilles
Eichholzer Str. 2

Sprechstunde: immer Dienstag
 18.30 bis 19.30 Uhr.
 (Rathaus)

Gerne biete ich auch einzelne Termine zu 
einer anderen Uhrzeit an, bitte aber freund-
lich um telefonische Vereinbarung.
Handy 0178 6120897 

Mitteilungen 
aus Tegernau

Ortsvorsteher: Dieter Kiefer
Moosmattweg 14

Sprechstunde: Donnerstag von 19.30 -
 20.30 Uhr (Rathaus)
 und nach Vereinbarung

Rathaus 07629 911070 
 (neue Nummer)

privat 07629 1638
Handy 0173 6702207

Mitteilungen 
aus Wies

Ortsvorsteher: Christian Vollmer
Sprechstunde:  Dienstag von 18.30 -
 19.30 Uhr (Rathaus)
Rathaus 07629 229
E-mail ov_wies@outlook.de

Dorfgemeinschaftshaus Wies
Terminabsprache: Ortsvorsteher 
Christian Vollmer
Betreuung: Fam. Degen/Mühlhäuser 
Tel. 9088431
Öff nungszeiten des
Dorfl adens „Kleines Wiesental“
Tel. 07629 912041
Mo. bis Sa. 08.00 - 12.30 Uhr
Mo. + Fr. 16.00 - 19.00 Uhr 

Öff nungszeiten Blütenzauber Wies
Dekoscheune (Selbstbedienung)
täglich 8 - 18 Uhr 

Blumenwerkstatt
Dienstag - Samstag 10-12 Uhr 
* Schnittblumen und Pfl anzen
* Hochzeits- und Trauerfl oristik
* Deko- und Geschenkartikel
Telefon: 07629 1789590
www.bluetenzauber-wies.de
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VdK Ortsverband Wies - 
off ener Frauentreff  
Der off ene Frauentreff  im Dorfgemein-
schaftshaus in Wies fi ndet jeden 1. Montag 
des Monats von 14 bis 16 Uhr im Dorfge-
meinschaftshaus statt. Essen und Trinken 
stehen bereit.
Für Fragen/ Anmeldungen ist die Frau-
envertreterin Frau Ursula Rödel unter Tel. 
07629 9088390 zuständig.

Mitteilungen 
aus Wieslet

Ortsvorsteher Heinz Eichin
Sprechstunde  Dienstag von 19.00 -  
 20.00 Uhr  im Büro 
 Dorfgemeinschaftshaus

Handy 0173 3283834
Privat 07622 62244
E-mail heinz.eichin@web.de

Dorfgemeinschaftshaus Wieslet
Vermietung und Terminabsprache:
OV Heinz Eichin
Betreuung: Bernd Asal 0171 8744470

Aus den Schulen

Weihnachtsmarkt an der 
Nachbarschaftsschule 
(NaSch) Kleines Wiesental
Am Freitag, den 04.12.26 von 17.00 
– 21.00 Uhr wollen wir wieder einen 
kleinen Weihnachtsmarkt im Schulhof 
der NaSch Kleines Wiesental stattfi n-
den lassen.
Wie bereits im Dezember 2024 geben 
wir den örtlichen Vereinen die Gele-
genheit, am Weihnachtsmarkt mitzu-
wirken, sei es mit einem Essens- oder 
Getränkestand, einer Mitmach-Akti-
on, einem musikalischen Beitrag oder 
sonstigen Angeboten.
Auch Privatpersonen sind herzlich will-
kommen, mit einem Stand oder Bei-
trag teilzunehmen.

Um den Weihnachtsmarkt rechtzei-
tig organisieren zu können, fi ndet am 
Donnerstag, den 24.09.26 um 19.00 
Uhr für alle interessierte Vereinsvor-
stände oder Personen ein erstes Vor-
treff en in der NaSch Kleines Wiesen-
tal statt.
Wir freuen uns auf Euer Mitwirken.

Bei Fragen stehen wir unter der Adres-
se foerderverein@nasch-kw.de gerne 
zur Verfügung.

Volksbildungswerk &    
Erwachsenenbildung

Kursangebot für pfl egende Angehö-
rige
Viele Menschen möchten im Alter so lange 
wie möglich in ihrer vertrauten Umgebung 
wohnen bleiben. Für die Angehörigen ist es 
meist schwer, Berufstätigkeit und Fürsorge 
zu vereinbaren. Versierte Referenten infor-
mieren in Theorie und Praxis über alle The-
men rund ums Altern. Start ist am Montag, 
5. Oktober 2026. Die Qualifi kation umfasst 
16 Abende. Wir treff en uns immer montags 
von 18.30 Uhr bis 21 Uhr im Schulungsraum 
des Seniorenzentrums Mühlehof in Steinen, 
Mühlenweg 5 (Erdgeschoss). Die Kurskosten 
werden von der AOK- Krankenkasse getra-
gen.

Alltagsgestaltung mit demenziell er-
krankten Menschen
Ein Angebot für pfl e-
gende Angehörige und 
interessierte Menschen.

Samstag 07.11. und Samstag 14.11.2026
jeweils 9 – 17 Uhr im Seniorenzentrum Müh-
lehof in Steinen.

Das Seminar vermittelt Grundlagen, um 
Menschen mit einer Demenz besser zu ver-
stehen. Vermittelt wird Handwerkszeug für 
eine Betreuung, die Gewohntem und Ver-
trautem in den Aufgaben des Alltags Raum 
gibt. Es wird geübt, Brücken zu bauen, wenn 
im Tun oder in Gesprächen Lücken entste-
hen. Es geht auch um das Entwickeln von 
Lösungen, wenn Situationen in der Betreu-
ung zu Herausforderungen werden. 

Referentin: Frau Elfriede Marino. Sie ist Fach-
kraft für Gerontopsychiatrie.

Die Kurskosten übernimmt die AOK-Pfl ege-
kasse – unabhängig von Ihrer Kasse. (Vor-
aussetzung: Teilnahme an beiden Tagen).

Nähere Informationen und Anmeldung 
für alle Kursangebote bei Annette Dahl-
mann, Leitung Nachbarschaftshilfe: 
Telefon 07627 9200-704; 
Mail nbh@muehlehof.de

Kunst & Kultur
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Das Beste aus 50 Jahren – Jo-
hannes Kaiser im Hebelhüsli

Die Muettersproch-Gruppe Wiesetal prä-
sentiert eine Lesung mit Johannes Kaiser im 
Literaturmuseum Hebelhaus in Hausen am 
23. Juli um 19.30 Uhr. 
Im Jahr 1976 schrieb Johannes Kaiser seine 
ersten alemannischen Gedichte. Ein Jahr spä-
ter – er war noch Schüler im Schopfheimer 
Gymnasium – wurden sie beim Regierungs-
präsidium Freiburg mit einem 1. Preis prä-
miert. Seither hat der Wiesentäler, der schon 
seit Langem in Villingen lebt, neben Liedern 
und Prosa mehrere Gedichtbände veröff ent-
licht. Bei der Lesung in Hausen wird er seine 
besten Gedichte aus 50 Jahren vortragen, 
darunter die epischen Gedichtzyklen „Auto-
bahn A 98“, „Dote Danz“ und – erstmals in 
voller Länge – „Das Tagebuch der Marina L.“  
Viele der Gedichte sind mit Preisen ausge-
zeichnet worden, etwa mit dem Paula-Rom-
bach-Preis der Universität Freiburg. im 200. 
Todesjahr von Johann Peter Hebel möchte 
Kaiser mit seiner Wiesentäler Lyrik an histo-
rischem Ort an die Tradition von Hebels „Al-
lemannischen Gedichten“ anknüpfen.

Freies Radio Wiesental sucht 
Radiomacherinnen und Radio-

macher aus dem Wiesental
Schopfheim – Das Freie Radio Wiesental 
(FRW) sucht ehrenamtliche Macherinnen und 
Macher aus dem Wiesental. Am Samstag, 25. 
Juli 2026, von 10:00–12:00 Uhr, Hauptstraße 
82, 79650 Schopfheim, bietet das FRW-Team 
eine Info- und Probierveranstaltung im Stu-
dio: Interessierte können sich informieren 
und selbst am Mikrofon ausprobieren. Das 
FRW ist ein nichtkommerzieller Sender; alle 
Moderationen erfolgen ehrenamtlich, jeder 
gestaltet seine eigene Sendung (Themen- 
und Musikauswahl). Anmeldung per E-Mail 
an info@freies-radio-wiesental.de bis zum 
25.07.2026. Offi  zielle Einladungen folgen. 
Das FRW freut sich auf spannende Momente 
mit deiner Stimme.

Kirchliche
Nachrichten

Kirchengemeinde Wiesentäler
Gottesdienste:

Sonntag 26.Juli 8.So.n.Tr.

Tegernau 10.00h Predigtgottes-
dienst
Arno Knebel, Pfr.

Schönau 10.00h Predigtgottes-
dienst
Thomas Lohse, 
Prädikant

Wieslet 11.15h Friedensgedan-
ken
anschließend Kir-
chenkaff ee 
Vorbereitungs-
team

Enden-
burg

12.00h T a u f g o t t e s -
dienst
Arno Knebel, Pfr.

Mittwoch 29. Juli
Gottesdienst zum Schulabschluss

Wieslet 9.15h Eva-Maria Glück, 
Diakonin

Tegernau 9.30h G o t t e s d i e n s t 
zum Schulab-
schluss
Claudia Krüger, 
Diakonin
Kollegium der 
Nachbarschafts-
schule

Samstag 1. August

Wieslet 13.00h Trauung
Arno Knebel, Pfr.

Sonntag 2. August 9.So.n.Tr.

Lipple 10.30h W a l d g o t t e s -
dienst
Dekanin Esther 
Philipps
Susi Rosskopf, 
Pfarrerin
Bitte Sitzgelegen-
heit mitbringen

Zell 18.30h Ökumenisches 
Friedensgebet

Kath. 
Kirche

Vorbereitungs-
kreis

Samstag 8. August

Gresgen 14.00h Trauung
Claudia Krüger, 
Diakonin

Veranstaltungen:
Mittwoch, 29.07.2026
16.00 Uhr Jungschar im Gemeindehaus 

in Tegernau

*********

Kirchengemeinde Wiesentäler
Hofener Str. 5
79585 Steinen

Bürozeiten Gemeindebüro in Schläch-
tenhaus:
Sekretariat: Sabine Kuttler
Dienstag, Mittwoch, Donnerstag von 
09:00h – 12:00h und 12:30h – 15.30h
Tel: 07627/970277 
Mail: wiesentaeler@kbz.ekiba.de
www.eki-kleines-wiesental.de

**********

Förderkreis Krankenpfl ege
Vanessa Schaum
Tel: 0152-269 754 495 Mail: foerderkreiskran-
kenpfl ge.anderkleinenwiese@kbz.ekiba.de

**********

Die Pfl ege – Sozialstation Wiesental e. V.
Kranken- und Altenpfl ege 
Tel. 07622 / 697350

Alltagsunterstützung 
Tel. 07622/ 6973526

Essen auf Rädern
Tel: 07622 / 6973517

**********

Curare gGmbH-Ambulante Dienste für 
Schopfheim,
das Kleine und das Große Wiesental
Häusliche Pfl ege / hauswirtschaftliche Un-
terstützung / Betreuung  
Tel.: 07622 3900-138

Tagespfl ege im Dietrich-Bonhoeff er-Haus
Tel.: 07622 3900-142

Ambulant betreute Wohngemeinschaft
Tel.: 07622 3900-138

Katholische Kirchengemeinde

Hausen - Mittleres Wiesental
Termine 24. Juli - 07. August 2026
Fr, 24.07.2026
17:30 Hausen St. Josef 

Rosenkranz
Sa, 25.07.2026
18:30 Schopfheim St. Bernhard  

Hl. Messe zum Sonntag
 mitgestaltet von InTakt
 Gian-Luca Rovito
 Pfarrer Michael Latzel
So, 26.07.2026
Welttag der Großeltern und der älteren 

Menschen
10:00 Höllstein St. Maria 

Hl. Messe
 Pfarrer Michael Latzel
Mo, 27.07.2026
17:00 Hausen St. Josef 

Ökumenischer Schulgottes-
dienst der Grundschule Hau-
sen

Di, 28.07.2026
17:30 Hausen St. Josef 

Rosenkranz
Mi, 29.07.2026
17:30 Hausen St. Josef 

Rosenkranz
Do, 30.07.2026
17:30 Hausen St. Josef 

Rosenkranz
Fr, 31.07.2026
17:30 Hausen St. Josef 

Rosenkranz
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Sa, 01.08.2026
18:30 Hausen St. Josef 

Hl. Messe zum Sonntag
 Pfarrer Michael Latzel
So, 02.08.2026
10:00 Steinen Seniorenzentrum 

Mühlehof 
Wort-Gottes-Feier mit Kom-
munionspendung im Pfl ege-
heim

 Ingeborg Pallaske
10:00 Schopfheim St. Bernhard 

Hl. Messe
Maria Cardinale
Pfarrer Michael Latzel
Mo, 03.08.2026
17:30 Hausen St. Josef 

Rosenkranz
Di, 04.08.2026
17:30 Hausen St. Josef 

Rosenkranz
Mi, 05.08.2026
17:30 Hausen St. Josef 

Rosenkranz
Do, 06.08.2026
17:30 Hausen St. Josef 

Rosenkranz
Fr, 07.08.2026
17:30 Hausen St. Josef 

Rosenkranz

Röm.-Kath. Kirchengemeinde Wiesental 
Dreiländereck
Kontaktstelle Hausen – St. Josef – Schul-
straße 6 – 79688 Hausen im Wiesental
E-Mail: pfarrbuero.hausen@kath-
mittleres-wiesental.de 
www.kath-mittleres-wiesental.de und 
www.kath-w3.de
Das Pfarrbüro bleibt momentan weiter ge-
schlossen. Bitte nutzen Sie die Möglichkeit 
Kontakt per E-Mail aufzunehmen, einen indi-
viduellen Termin zu vereinbaren oder die Öff -
nungszeiten der anderen Pfarrbüros in Höll-
stein und Schopfheim zu nutzen.

Vereinsmitteilungen

Schwarzwaldverein Kleines 
Wiesental
Sonntag, 26.Juli Schnepfhalde oberer 
Habsberg
Treff punkt: Tegernau Busbahnhof 9:00 Uhr
Anfahrt mit dem Auto zum Äulemer Kreuz.
Hier starten wir mit einem Anstieg zur 
Schnepfhalde. Da steigen wir ab zur Ross-
hütte und weiter zum oberen Habsberg. Ab 
hier stetig bergab zum Schluchsee, wo im 
Unterkrummenhof eine Einkehr geplant ist. 
Danach geht es wieder bergauf zum Äule-
mer Kreuz. Rucksackverpfl egung erforder-
lich. Mittelschwere Wanderung.
Gehzeit: 4,5 Stunden, Wegstrecke 14,5 km, 
430 Meter auf und 430 Meter ab.
Führung: Thomas Wetzel, Tel. 0174 6332785 
oder wetzel.th@t-online.de

Sonntag, 02. August Von Lauterbach 
zum Fohrenbühl
Treff punkt: Tegernau Busbahnhof um 8.00 
Uhr
Anfahrt mit dem Auto nach Lautenbach.
Dort beginnt die Wanderung und führt in 
Serpentinen hinauf zum Kreuzfelsen weiter
zur Franziskuskapelle. Über den Grusen-
lochsteg erreichen wir denn unser Ziel, das
Gedächtnishaus Fohrenbühl (z. Zeit nicht 
bewirtet). 
Der Abstieg führt durch das Sulzbachtal 
vorbei an der Winterbauernhofmühle zu-
rück nach Lautenbach.
Rucksackverpfl egung erforderlich. Mittel-
schwere Wanderung.
Gehzeit: 5 Stunden, Wegstrecke 16 km, 335 
Meter auf und 335 Meter ab.
Führung: Rudi Stoll Tel.:  0152 28471748. 

Freitag, 07. August Fahrradtour zum Flie-
gerwrack am Hohwildsberg für Kinder 
und Jugendliche
Treff punkt: Wanderparkplatz Lipple um 
13.00 Uhr
Vom Lipple fahren wir zum Gleichen und 
weiter zur Grube und zum Fliegerwrack.
Anschließend geht die Fahrt weiter hinab in 
den Zugenbach, in der Zugenbachhütte
wird dann gegrillt. Grillgut und Getränke 
sind vorhanden.
Fahrzeit ca. 2 Stunden.
Bei schlechtem Wetter treff en wir uns direkt 
bei der Zugenbachhütte und machen
gemeinsam Spiele. Ende ca. 18.00 Uhr.

Anmeldung bis 05.08.26 erforderlich!!
Es besteht Helmpfl icht!!
Führung: Carolin Ruf Tel.: 0162 4549283
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Akkordeon Aus-
bildungsinfo am 
Sa. 01.08.2026 
in Tegernau:
Das Harmonika-Orchester Enden-
burg-Sallneck HOES möchte nach den 
Sommerferien wieder mit Akkordeo-
nausbildung starten. Dazu veranstaltet 
das HOES einen Infotag. Interessierte 
Kinder können sich mit Ihren Eltern 
über die Ausbildung, die in Kooperati-
on mit der Musikschule mittleres Wie-
sental stattfindet, informieren. Dabei 
wird das Akkordeon vorgestellt und 
darf natürlich auch ausprobiert wer-
den.
Unser Ausbilder, der Musikschulleiter 
Wilhelm von Dungen, wird anwesend 
sein und unsere Zöglinge werden zei-
gen, was sie auf dem Instrument bisher 
gelernt haben. 
Wann: Samstag, 01.08.2026 10:00 bis 
12:00
Wo: "alter TUS Raum" in der Sporthalle 
Tegernau 
Kontakt 1. Vorsitzende Nadja Häusler:
mail: hoendenburgsallneck@gmail.com
Tel.: 07629 / 2570037
 
Das HOES freut sich auf viele Interes-
sierte

Musikverein Tegernau 1900 e.V.

Bläserjugend Tegernau e.V.

Wachtfest
08. – 10. August 2026

Sa. 19:30 Uhr Festbetrieb
 20:00 Uhr Eröffnung mit dem
 Musikverein Tannenkirch
 anschließend Tanzabend mit

So. 11:00 Uhr Frühschoppenkonzert
 Musikverein Inzlingen
 13:30 Uhr Blasmusikkonzert der Gastvereine
 Stadtmusik Schopfheim
 Musikverein Sallneck
 Musikverein Edelweiß Malsburg-Marzell
 18:30 Uhr Oldie & Schlager-Night mit

 Rehbocktanz
 Freier Eintritt!

Mo. 12:00 Uhr Festbetrieb mit Mittagessen
 14:00 Uhr Handwerker-,
 Bürohocker-,
 Seniorennachmittag,
 Kindernachmittag
 16:00 Uhr Unterhaltung mit der
 BJ Tegernau und dem
 MV Tegernau
 Verlosung der Tombola
 20:00 Uhr Blasmusik mit dem
 Musikverein Wieslet
 anschließend Tanzabend mit

Alt und Jung ist herzlich eingeladen, ein paar gemütliche Stunden bei und mit uns im 
„Festzelt auf der Wacht“ zu verbringen. Folgen Sie einfach den Schildern und besu-
chen Sie uns.

Wir freuen uns schon jetzt darauf, Sie bei uns begrüßen zu dürfen und hoffen auf drei 
unterhaltsame, abwechslungsreiche Tage, die wir mit Ihnen verbringen können.

Zu Kuchenspenden für unser reichhaltiges Kuchenbüffet, sagen wir natürlich niemals 
nein Sie dürfen diese gerne direkt im Festzelt abgeben. Auch Spenden für unsere 
reichhaltige Tombola, welche unter dem Motto „Schöne Urlaubszeit“ steht, sind immer 
herzlich willkommen.

Auf Ihren Besuch freut sich schon jetzt der
MV Tegernau und die BJ Tegernau

Öffentliches Training der 
Ringer 

Am 31. Juli lädt die WKG Weite-
nau-Wieslet im Dorfgemeinschafts-
haus in Wieslet ab 18Uhr zum Öffentli-
chen Training ein.
Wer sich schon immer einmal gefragt 
hat, was im Ringertraining alles pas-
siert, sollte diese Gelegenheit also 
nicht verpassen. Neben moderierten 
Trainingseinheiten der Jugend- und 
Aktivringer sorgen auch einige "Mit-
mach-Stationen" für Unterhaltung. 
Ausserdem wird der Vereins-/ Fanshop 
der WKG vorgestellt und es können 
Dauerkarten für die Saison 2026 er-
worben werden. Auch für das leibliche 
Wohl ist selbstverständlich gesorgt - 
einem geselligen Beisammensein steht 
somit nichts im Wege.
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25 Jahre Haus der Natur: 
Naturpark-Kochschule lädt Kinder zum 
Ferienkochen auf den Feldberg ein
Anlässlich des 25-jährigen Jubiläums des 
Hauses der Natur lädt die Naturpark-Koch-
schule in den Sommerferien Kinder zum 
gemeinsamen Kochen auf den Feldberg 
ein. In der mobilen „Küche auf Rädern“ be-
reiten die Teilnehmenden gemeinsam mit 
dem Team der Naturpark-Kochschule kleine 
Leckereien aus frischen, regionalen Zutaten 
zu.
Dabei entdecken die Kinder spielerisch, 
wie viel Spaß nachhaltiges Kochen mit hei-
mischen Lebensmitteln macht und wie sie 
selbst im Alltag aktiv werden können. Auf 
dem Speiseplan stehen kreative Rezep-
te, gemeinsames Ausprobieren und jede 
Menge Genuss – ein abwechslungsreiches 
Ferienerlebnis für alle neugierigen Nach-
wuchsköchinnen und -köche.
Folgende Termine stehen zur Auswahl:
• Mittwoch, 05.08.2026, 11 bis 14 Uhr
• Mittwoch, 02.09.2026, 11 bis 14 Uhr 
Anmeldung:
Die Teilnahme ist kostenlos und für Kinder 
ab 6 Jahren möglich. Weitere Informationen 
sowie den Link zur Online-Anmeldung gibt 
es unter www.naturpark-kochschule.de
oder per E-Mail bei Projektkoordinatorin 
Chiara Schuler unter chiara.schuler@natur-
park-suedschwarzwald.de.
Die Naturpark-Kochschule wird durch das 
Ministerium für Ländlichen Raum, Land-
wirtschaft und Heimat Baden-Württemberg 
gefördert.

Generalversammlung des 
Fördervereins Pro Ringen 
Gresgen e.V. am 14.08.2026
Die Generalversammlung des Förderver-
eins Pro Ringen Gresgen e.V. fi ndet am 
Freitag, den 14.08.2026 um 19:00 Uhr in der 
Halle in Gresgen statt. Hierzu sind alle Mit-
glieder sowie interessierte Bürgerinnen und 
Bürger recht herzlich eingeladen. Die Tages-
ordnung beinhaltet die üblichen Punkte.

Dieses Jahr fi nden Wahlen der Gesamtvor-
stand statt.

Anträge sind schriftlich 7 Tage vor Ver-
sammlungstermin dem 1. Vorsitzenden ein-
zureichen.

Ihr Förderverein Pro Ringen Gresgen e.V.
1. Vorsitzender: Manuel Berger, Schwand 5, 
79692 Kleines Wiesental

Bekanntmachungen 
sonstiger Behörden

Kfz-Zulassungsstelle Rheinfelden 
ab 20. Juli zunächst für drei Monate 
geschlossen
Standorte Lörrach und Schopfheim 
sowie digitale Angebote stehen weiter-
hin zur Verfügung
Die Außenstelle der Kfz-Zulassung in Rhein-
felden (Karl-Fürstenberg-Straße) wird ab 
dem 20. Juli 2026 zunächst für einen Zeit-
raum von drei Monaten geschlossen. Bürge-
rinnen und Bürger können in dieser Zeit die 
Zulassungsstellen in Lörrach und Schopf-
heim zu den gewohnten Öff nungszeiten 
nutzen. Eine vorherige Terminvereinbarung 
wird empfohlen, um Wartezeiten zu ver-
meiden. Die meisten Zulassungsvorgänge 
lassen sich darüber hinaus auch komplett 
online und ohne Schalterbesuch erledigen. 

Hintergrund der Entscheidung ist ein Zu-
sammentreff en mehrerer Umstände gleich-
zeitig: Es fehlt Personal, dessen Wieder-
besetzung sich durch die aktuell geltende 
Haushaltssperre verzögert. Gleichzeitig be-
reiten die Zulassungsstellen den zwingend 
vorgeschriebenen Wechsel auf ein neues 
IT-Fachverfahren vor, was wiederum mit er-
heblichem Schulungs- und Einarbeitungs-
aufwand verbunden ist und nur zentral am 
Standort Lörrach geleistet werden kann. 

„Ich weiß, dass diese Nachricht für die Men-
schen am Hochrhein ärgerlich ist, gerade für 
diejenigen, die den kurzen Weg nach Rhein-
felden gewohnt waren. Um die Servicequa-
lität sicherzustellen und einen verlässlichen, 
vollwertigen Service zu bieten, ist eine 
Konzentration des Personals auf weniger 
Standorte zum jetzigen Zeitpunkt aber un-
umgänglich“, erläutert Ulrich Hoehler, Ver-
kehrsdezernent und Erster Landesbeamter 
im Landkreis Lörrach. 

Angesichts der sehr angespannten Haus-
haltslage ist der Landkreis zudem gehalten, 
auch grundsätzlich über die Standortstruk-
tur und Verteilung seiner Dienstleistungs-
einheiten nachzudenken. Über die künftige 
Ausrichtung der Zulassungsstandorte wird 
der Kreistag als politischer Entscheidungs-
träger befi nden. 

Ausbau des digitalen Angebots 
Der Landkreis hat sein digitales Service-
angebot über den Schalterbesuch hinaus 
ausgebaut. Neben den Zulassungsstellen in 
Lörrach und Schopfheim steht unter www.
loerrach-landkreis.de/online-service auch 
das digitale Zulassungsangebot zur Verfü-
gung, über das An-, Ab- und Ummeldungen 
rund um die Uhr online erledigt werden 
können. Voraussetzung ist, dass die Fahr-
zeugdokumente und Siegel ab 2018 ausge-
stellt wurden und ein Personalausweis mit 
eID oder eine BundID mit ELSTER-Zertifi kat 
vorliegt. 

Über die bekannte Hotline der Kfz-Zulas-
sung unter 07621/410-3434 steht zudem 
ein KI-gestützter telefonischer Auskunfts-
service zur Verfügung, der rund um die Uhr 
Fragen zu Themen der Kfz-Zulassung be-
antworten kann. Bei komplexeren Anliegen 
kann zudem ein persönlicher Rückruf durch 
Mitarbeitende der Zulassungsstelle organi-
siert werden. 

Aktuell wird ebenfalls ein neues Terminver-
einbarungstool vorbereitet, das unter ande-
rem sicherstellen soll, dass Kundinnen und 
Kunden bereits vor ihrem Termin gezielt 
über die erforderlichen Unterlagen infor-
miert werden, damit kein Vorgang wegen 
fehlender Nachweise unterbrochen werden 
muss. 

Landratsamt Lörrach informiert künf-
tig auch per WhatsApp-Kanal   
Das Landratsamt Lörrach erweitert sein 
digitales Informationsangebot und bietet 
ab sofort einen offi  ziellen WhatsApp-Ka-
nal an. Darüber erhalten Bürgerinnen und 
Bürger kurze, aktuelle Hinweise direkt auf 
ihr Smartphone, beispielsweise zu geän-
derten Öff nungszeiten, Straßensperrungen, 
Unwetterwarnungen, Verhaltenstipps bei 
Hitze sowie zu Projekten, Veranstaltungen 
und Terminen des Landkreises. 

Der WhatsApp-Kanal dient als zusätzlicher 
Service, um amtliche Informationen schnell 
und unkompliziert bereitzustellen. Die Mel-
dungen erscheinen in der Regel ein- bis 
zweimal pro Woche sowie anlassbezogen 
bei besonderen Ereignissen oder kurzfristi-
gem Informationsbedarf. Der Kanal ermög-
licht es, die Menschen im Landkreis schnell 
zu erreichen, wenn es darauf ankommt. 
Ausführliche Informationen und Hinter-
gründe gibt es weiterhin über die bereits 
etablierten Kommunikationskanäle. 

Der WhatsApp-Kanal ist ein reines Infor-
mationsangebot und kann hier direkt ab-
gerufen und abonniert werden: www.loer-
rach-landkreis.de/whatsapp. Die eigene 
Telefonnummer und das persönliche Profi l 
werden von WhatsApp nicht mit dem Land-
ratsamt oder anderen Abonnentinnen und 
Abonnenten geteilt.
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Starke Ferienangebote für junge Men-
schen im Landkreis Lörrach 
Das Kreisjugendreferat macht auf die 
Bedeutung hochwertiger Ferienfreizei-
ten aufmerksam und informiert über 
freie Plätze 
Für Ferienfreizeiten, Zeltlager und Ju-
gendreisen im Landkreis Lörrach sind 
noch Plätze verfügbar. Eltern, Kinder- und 
Jugendliche, die noch auf der Suche nach 
einem passenden Ferienangebot sind, fin-
den in der Online-Freizeitbörse des Land-
kreises Lörrach einen umfassenden Über-
blick über aktuelle Angebote verschiedener 
Träger der Kinder- und Jugendarbeit: http://
freizeitboerse.loerrach-landkreis.de/will-
kommen . 

Ferienfreizeiten bieten jungen Menschen 
weit mehr als nur Urlaub. Sie fördern Ge-
meinschaft, Selbstständigkeit, soziale Kom-
petenzen und demokratisches Miteinander. 
Gleichzeitig schaffen sie wichtige Erfah-
rungsräume außerhalb von Schule und All-
tag – insbesondere in einer Zeit, in der viele 
junge Menschen unter Bewegungsmangel, 
sozialer Isolation und psychischen Belas-
tungen leiden. Ferienfreizeiten sind deshalb 
ein wichtiger Bestandteil der Kinder- und 
Jugendarbeit und leisten einen wertvollen 
gesellschaftlichen Beitrag. 

Über 30 neue Jugendleiterinnen und Ju-
gendleiter für den Sommer ausgebildet 
Damit Ferienfreizeiten sicher und qualitativ 
hochwertig durchgeführt werden können, 
investiert der Landkreis gemeinsam mit sei-
nen Partnern kontinuierlich in die Qualifizie-
rung ehrenamtlich Engagierter. Das Kreisju-
gendreferat Lörrach begleitet gemeinsam 
mit dem Kreisjugendring, Katholischem Ju-
gendbüro und Evangelischer Bezirksjugend 
die Qualitätsentwicklung der Angebote. So 
wurden im ersten Halbjahr über 30 neue 
Jugendleiterinnen und Jugendleiter ausge-
bildet, die für ihren Einsatz in den Sommer-
ferien nun gut vorbereitet sind. 

Die Anforderungen an Ferienfreizeiten sind 
in den vergangenen Jahren deutlich gestie-
gen. Themen wie Kinderschutz, Fachkräfte-
sicherung, Inklusion, Sicherheit, Nachhaltig-
keit und Krisenmanagement gehören heute 
selbstverständlich dazu. Gleichzeitig stehen 
viele Anbieter unter erheblichen wirtschaft-
lichen und personellen Herausforderungen. 

„Um jungen Menschen auch künftig Zu-
gang zu sicheren und qualitativ hochwer-
tigen Angeboten ermöglichen zu können, 
müssen die Vereine, Verbände, Träger und 
Veranstalter nachhaltig gestärkt werden. 
Sie benötigen engagierte Leitende, verläss-
liche Unterstützungsstrukturen, eine geeig-
nete Infrastruktur sowie eine nachhaltige 
finanzielle und politische Förderung. Feri-
enfreizeiten sind Orte der Bildung, der Be-
gegnung und des sozialen Zusammenhalts. 
Sie verdienen mehr Aufmerksamkeit und 
eine verlässliche Unterstützung“, so Gisela 
Schleidt, Leiterin des Kreisjugendreferats. 

Ende der Schulzeit
Zeiten bei der Arbeitsplatzsuche zäh-
len für die Rente 
Anrechnungszeiten in der gesetzlichen 
Rentenversicherung erhalten 
Schon bei der Suche nach einem Ausbil-
dungsplatz können sich junge Menschen für 
den späteren Ruhestand Vorteile verschaf-
fen. Dazu sollten sich Schulabgängerinnen 
und -abgänger bei der Bundesagentur für 
Arbeit als ausbildungssuchend melden 
und erhalten somit Anrechnungszeiten in 
der gesetzlichen Rentenversicherung, er-
klärt die Deutsche Rentenversicherung Ba-
den-Württemberg (DRV BW). 

Voraussetzung ist, dass die jungen Men-
schen zwischen 17 und 25 Jahre alt sind und 
die Suche mindestens einen Kalendermo-
nat dauert. Keine Rolle spielt dagegen, ob 
ein Schulabschluss vorliegt oder während 
der Suche Leistungen von der Bundesagen-
tur für Arbeit bezogen werden. 

Wer älter als 25 Jahre alt ist, kann ebenfalls 
Anrechnungszeiten bekommen. Dazu muss 
die Person vor der Suche jedoch sozialversi-
cherungspflichtig beschäftigt gewesen sein 
– also bereits Beiträge eingezahlt haben. 

Information 
Weitere Informationen enthält die Broschü-
re „Tipps für den Berufsstart“, die auf www.
deutsche-rentenversicherung.de herunter-
geladen werden kann. 
 

Vorteile auf einem Blick 
Warum sich der Freiwilligendienst fürs 
Rentenkonto auszahlt 
Entgeltpunkte und wichtige Mindestver-
sicherungszeiten sammeln 
Nach der Schule erst mal durchatmen, Pra-
xisluft schnuppern oder gesellschaftlich 
engagieren: Viele junge Menschen nutzen 
nach dem Abschluss die Chance auf ein 
Freiwilliges Soziales oder Ökologisches 
Jahr (FSJ oder FÖJ), den Bundesfreiwilligen-
dienst (BFD) oder Freiwilligen Wehrdienst 
(FWD). Die Deutsche Rentenversicherung 
Baden-Württemberg (DRV BW) erklärt, 
warum sich der Einsatz schon jetzt für das 
Rentenkonto auszahlt. 

Vorteile auf einem Blick – so profitiert 
das eigene Rentenkonto: 

Null Euro Eigenanteil: Egal welcher freiwil-
lige Dienst gewählt wird, der Arbeitgeber 
übernimmt die kompletten Beiträge für die 
gesetzliche Rentenversicherung. 

Wertvolle Entgeltpunkte und höhere 
Rente: Obwohl kein reguläres Gehalt be-
zogen wird, werden jeden Monat echte 
Rentenpunkte (Entgeltpunkte) gutgeschrie-

ben. Für Taschengeld oder Sold gelten ge-
sonderte monatliche Bezugsgrößen zur 
Berechnung der Beiträge in die gesetzliche 
Rentenversicherung. Generell aber gilt: Je 
mehr Beiträge einzahlt werden, desto höher 
die spätere Rente. 

Mindestversicherungszeiten füllen: 
Die geleisteten Monate zählen voll zu den 
Pflichtbeitragszeiten. Sie helfen dabei, die 
Mindestversicherungszeit (Wartezeit) zu 
erfüllen, die alle brauchen, um überhaupt 
Reha- oder Rentenleistungen in Anspruch 
nehmen zu können. 

Frühzeitiger Schutz: Durch diese ersten 
Pflichtbeiträge sichern sich die jungen 
Menschen frühzeitig Schutz für den Ernst-
fall, beispielsweise für den Anspruch auf 
Erwerbsminderungsrente, wenn die Person 
nicht mehr oder sehr eingeschränkt arbei-
ten kann. 

Sicher ist sicher: Nach dem Ende des Frei-
willigendienstes stellt der Arbeitgeber eine 
offizielle Bescheinigung über die geleistete 
Zeit aus. Die Zeiten werden auch elektro-
nisch an den zuständigen Rentenversiche-
rungsträger übermittelt. Die DRV BW rät 
dazu dieses wichtige Dokument dennoch 
sicher abzulegen, denn auch Jahrzehnte 
später gilt es als offizieller Nachweis, um 
sich Entgeltpunkte und Mindestversiche-
rungszeiten noch sichern zu können. 

Information 
Mehr Informationen enthalten die kosten-
freien Broschüren „Freiwilligendienste 
und Rente“ und „Wehrdienst und Rente“. Sie 
können unter www.deutsche-rentenversi-
cherung.de heruntergeladen werden. 

Sozialversicherung 
für Landwirtschaft, 
Forsten und Garten-
bau
LBG verschickt Beitragsrechnungen
Beiträge sichern Leistungen und stär-
ken Prävention 
Die Landwirtschaftliche Berufsgenos-
senschaft (LBG) versendet im Juli und 
August 2026 die Beitragsbescheide an 
rund 1,4 Millionen Mitgliedsunterneh-
men. 
Die Beiträge finanzieren die umfangreichen 
Leistungen des Jahres 2025 – darunter me-
dizinische Versorgung und Rehabilitation 
nach Arbeitsunfällen, Rentenleistungen 
sowie die Betreuung von Versicherten mit 
anerkannten Berufskrankheiten. Gleich-
zeitig investiert die LBG weiter in Präven-
tionsmaßnahmen, um Arbeitsunfälle und 
arbeitsbedingte Erkrankungen nachhaltig 
zu reduzieren. 

Die Aufwendungen für Leistungen an Versi-
cherte sind im Jahr 2025 gestiegen. Gründe 
hierfür sind insbesondere höhere Kosten für 
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Heilbehandlungen, Renten und Verletzten-
geld. Zudem investiert die LBG weiterhin 
gezielt in Präventionsangebote und Bera-
tungsleistungen, um Arbeitsunfälle und 
Berufskrankheiten langfristig zu reduzieren. 
Trotz dieser vorbeugenden Maßnahmen 
sind die Leistungsaufwendungen im Jahr 
2025 gestiegen, weshalb eine Anpassung 
der Beiträge erforderlich wird.
 
Wie hoch der Beitrag im Einzelfall ausfällt, 
hängt von den individuellen Verhältnissen 
des jeweiligen Unternehmens ab. In die 
Berechnung fließen unter anderem Flä-
chen- und Tierbestände, Arbeitswerte und 

Lohnsummen sowie die Entwicklung des 
Unfallgeschehens und der Leistungsauf-
wendungen in den jeweiligen Risikogrup-
pen ein. Je nach Produktionsverfahren kön-
nen sich die Beiträge daher unterschiedlich 
entwickeln.

Der Beitragsbescheid weist den nach Abzug 
bereits geleisteter Vorschüsse verbleiben-
den Restbetrag aus. Dieser muss spätestens 
am 15. September 2026 auf dem Konto der 
LBG eingegangen sein. Das Formular zur Er-
teilung eines SEPA-Lastschriftmandats kann 
im Internet abgerufen werden unter www.
svlfg.de/formular-sepa-lastschriftmandat.

Daten zum Beitragsbescheid 2026
• Das Umlagesoll beträgt 1,136 Milliarden 

Euro (+5,9 Prozent).
• Der Hebesatz liegt bei 7,49 Euro (Vorjahr: 

7,20 Euro).
• Es werden erneut um 20 Millionen Euro er-

höhte Bundesmittel von 119 Millionen Euro 
bereitgestellt.

• Die Grundbeiträge betragen künftig zwi-
schen 98,04 Euro und 392,18 Euro.

Vorschüsse werden zum 15.01.2027 und ggf. 
15.05.2027 erneut in Höhe von 90 Prozent
erhoben, wenn der Jahresbeitrag mindes-
tens 160 Euro beträgt.
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Suche verständnisvolle und engagierte Haushalts- und

Bürohilfe für älteres Ehepaar in Wies – Wambach. Tel. Kon-

takt: 0176-5504 3637

Haushaltshilfe gesucht

S I L B ENRÄT S E L
Aus den Silben akt - ar - be - beits - bes - bis -
brenn - cher - de - dei - duerf - er - ern - ex -
fas - fei - fueh - ge - ge - greif - gung - haer -
hand - he - heit - hen - hi - koh - kus - len -
lich - lie - lind - ma - mel - men - men - nach -
ner - noe - paar - punkt - ren - rer - sal - sam -
schle - sen - stoff - tag - te - tet - ti - tie - tig -
trueb - tuem - un - war - zu
sind 21 Wörter zu bilden, deren dritte und 
fünfte Buchstaben, jeweils von oben nach unten 
gelesen, ein französisches Sprichwort ergeben.

1. Präzision

2. Beschäftigungseinheit

3. Inhalt raffen

4. Imitator

5. wichtiges chem. Element

6. ein Fest begehen

7. zwei sich innig Zugeneigte

8. wachsen

9. ehem. dt. FDP-Politiker (Christian)

10. überraschend

11. Strauch an Waldrändern

12. widerrufen

13. rechtswidriger Zwang

14. gewalttätig

15. Malvengewächs

16. Unerbittlichkeit

17. arm, mittellos

18. Reisehandbuch

19. Freudlosigkeit

20. Durcheinander

21. Begriff der Optik (Linsen)
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PRIMO-RÄTSELSPASS

akt - ar - be - beits - bes - bis -akt - ar - be - beits - bes - bis -akt - ar - be - beits - bes - bis -

Lösung:1. Exaktheit, 2. Arbeitstag, 3. zusammenfassen, 4. Nachmacher, 
5. Kohlenstoff, 6. feiern, 7. Liebespaar, 8. gedeihen, 9. Lindner, 10. unerwartet, 
11. Schlehe, 12. dementieren, 13. Noetigung, 14. handgreifl ich, 15. Hibiskus, 
16. Haerte, 17. beduerftig, 18. Fuehrer, 19. Truebsal, 20. Getuemmel, 
21. Brennpunkt – „Abschiednehmen bedeutet immer ein wenig sterben.“

kalkulator.primo-stockach.de

ANZEIGE SELBER GESTALTEN? 
Gestaltungstool für private Anzeigen einfach direkt online.


